
Nachrichten 

Kommission Frauenforschung in der Deut­
schen Gesellschaft für Volkskunde 
Tagung Gestaltungsspielräume ­ Frauen in 
Museum und Kulturforschung 

Tagungsort: 
7035 Waldenbuch 
Museum für Volkskultur in Württemberg, 
Schloß Waldenbuch, Außenstelle des Würt­
tembergischen Landesmuseums, in Walden­
buch, Landkreis Böblingen 
Termin: 9.­11. Dezember 1991 
Zielsetzungen: Die vierte Tagung der Frauen­
kommission ist dem Arbeitsfeld Museum ge­
widmet. Ausgehend von neuen Ansätzen der 
Sachkulturforschung soll die museale Praxis 
auf ihre geschlechtsspezifischen Inhalte hin 
überprüft werden. Sind die Forschungsansätze 
einer kulturhistorischen Geschlechterfor­
schung im Ausstellungswesen berücksichtigt? 
Sind sie in das Bewußtsein der kulturellen Öf­
fentlichkeit vorgedrungen? Welche Rollen ha­
ben Frauen im Kulturbetrieb? 

Die 1982 mit der Gründung der Kommis­
sion Frauenforschung begonnene interne Dis­
kussion der Forschungsansätze und der fach­
politischen Perspektiven soll fortgesetzt wer­
den. Die Planerinnen hoffen darüber hinaus, 
eine Diskussion mit Frauen angrenzender 
Fachgebiete, mit Architektinnen und Grafike­
rinnen in Gang setzen zu können. 

Um der Vielfalt der Arbeit von Ausstel­
lungs­ und Museumsfrauen gerecht zu werden, 
ist parallel zur Tagung eine »Projektbörse« ge­
plant, bei der aktuelle, aber auch abgeschlos­
sene Projekte vorgestellt werden können. 

Diese Frauenforschungstagung dient 
auch der beruflichen Förderung von Frauen, 
weshalb Frauen als Referentinnen und als Teil­
nehmerinnen bevorzugt berücksichtigt wer­
den. 

Anmeldung: Anmeldungen erbitten wir 
schriftlich bis zum 1. Nov. 1991 an folgende 
Anschrift: 
Kommission Frauenforschung in der DGV 
c/o Forschungsgruppe Kulturgeschichte und 
Sachgut, Wilhelm­Herter­Straße 50,7409 Duß­
lingen, Fax 07072/80790 

Projektbörse 
Die Projektbörse soll die Breite der von Frauen 
bearbeiteten Themen und Gestaltungsmög­
lichkeiten verdeutlichen, Strategien resümie­
ren, werten und verbreiten und vielleicht auch 
Kontakte für Wanderausstellungen schaffen. 

Wir denken an Selbstdarstellungen in 
Form von Texten, Bildern, Grafiken und Videos. 
Stellwände werden vom Württembergischen 
Landesmuseum Stuttgart zur Verfügung ge­
stellt. 

Eine Veröffentlichung in den Tagungsun­
terlagen und im Tagungsband ist vorgesehen. 

Publikationen können am Büchertisch in 
Kommission gegeben werden. 
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